
Gestaltungsfreiheit im Familienrecht
Ergebnisse der 35. Tagung der Gesellschaft für Rechtsvergleichung vom 10. bis 12.
September 2015 in Bayreuth – Fachgruppe Zivilrecht
Hrsg. v. Martin Gebauer u. Stefan Huber

 
unrevised e-book edition 2021;
original edition 2017; 2017.
 VII, 191 Seiten. RuR 45

ISBN 978-3-16-160951-0
DOI 10.1628/978-3-16-160951-0
eBook PDF  79,00 €

ISBN 978-3-16-155258-8
fadengeheftete Broschur  79,00 €

In zahlreichen Staaten lässt sich ein gesellschaftlicher Wandel des Verständnisses, was Familie ist und wie sie gelebt werden
sollte, beobachten. Die einzelnen Rechtsordnungen haben in unterschiedlicher Weise auf diesen Wandel reagiert. Vielfach
geht die Tendenz dahin, neue Gestaltungsräume zu erö6nen, die den Betro6enen die Wahl eines individuellen rechtlichen
Rahmens für ihr Zusammenleben ermöglichen. Diese Entwicklungen mit ihren spezi;schen Hintergründen zu untersuchen,
ist das Anliegen des vorliegenden Bandes.
Im Zentrum steht dabei die Herausbildung rechtlich anerkannter Alternativen zur Ehe, in deren Folge auch völlig neue Fragen
im Bereich des Kindschaftsrechts entstanden sind. Darüber hinaus lässt sich aber auch eine zunehmende Anzahl
verschiedener Trennungsmöglichkeiten beobachten. Besonders au6ällig ist die Scha6ung neuer, besonders schneller,
unkomplizierter Scheidungsverfahren ohne Richtereinbindung.
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